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TOP IV  Auswirkungen der Telematik und elektronischen Kommunikation auf das Patient-Arzt-

Verhältnis  

  
Betrifft:  Ablehnung der elektronischen Gesundheitskarte  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Herrn Frank-Rüdiger Zimmeck als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

Herrn Dr. med. Gottfried von Knoblauch zu Hatzbach als Delegierter der Landesärztekammer 

Hessen 

Frau Prof. Dr. med. Alexandra Henneberg als Delegierte der Landesärztekammer Hessen 

Frau Monika Buchalik als Delegierte der Landesärztekammer Hessen 

Frau Dr. med. Sylvia-Gabriele Mieke als Delegierte der Landesärztekammer Hessen 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der Deutsche Ärztetag lehnt die elektronische Gesundheitskarte ab! 

Auch wenn die Ministerin Ulla Schmidt behauptet, der Datenschutzbeauftragte hätte eine positive 

Bewertung zur Datensicherheit der e-Card abgegeben, ist die Datensicherheit von vertraulichen 

Patientendaten keineswegs gewährleistet. 

Die Vorfälle in England (CD mit Kindergeldzahlungen) haben gezeigt, dass menschliche und technische 

Fehler zu schwersten unkorrigierbaren Datenschutzverletzungen führen können. 

   

 


